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Seit September 2008 läuft die 
Sanierung der Kupfereindeckung 
des 116 m hohen Turmes der 
Hamburger Hauptkirche St. Ka-
tharinen. Nach der Zerstörung im 
Zweiten Weltkrieg wurde der 
Turm in den 50-er Jahren als eine 
Kombination aus Stahlbeton- und 
Stahlskelettkonstruktion mit Spar-
ren uns Schalung wieder aufge-
baut und mit Kupferblech auf ei-
ner Vordeckung eingedeckt.  

Umfangreiche Schäden am Mau-
erwerk erforderten ein komplette 
Einrüstung des Turmschaftes, 
und als bei der näheren Untersu-
chung der Kupfereindeckung di-
verse grundsätzliche Schäden zu 
Tage traten, wurde  auch hier 
eine komplette Sanierung der 
Metalleindeckung erforderlich. 
 
 
 
 
 
 

Bei Metalldeckungen in Tafelde-
ckung sind in der Vergangenheit 
häufig Schäden aufgetreten. Zur 
besseren Aufnahme der Dehnung 
ist daher seit 1998 im Turmmerk-
blatt der Klempnerfachregeln eine 
geänderte Querfalzausbildung mit 
¼- oder � -Versatz und Haftleis-
ten vorgesehen.  

 
 
 
Schadenursachen 
Die Schäden der im Halbversatz 
hergestellten Tafeldeckung sind 
Dehnungs- und Sturmschäden. 
Als Ursachen kommen die zur 
Bauzeit übliche, jedoch  mit ca. 
600 mm relativ große Scharen-
breite und fehlende Haften in den 
Querfalzen in Betracht. Eine in 
diesem Fall überwiegende Befes-
tigung der Haften mit geschmie-
deten Eisennägeln stellte sich als 
weitere wesentliche Ursache her-
aus. Durch teilweise vollständige 
Korrosion fehlte in einigen Teilflä-
chen die komplette Verankerung 
zum Untergrund.       

Auch Flächen die mit einer Kom-
bination aus jeweils einem ge-
schmiedeten und einem Kupfer-
nagel je Haft befestigt wurden, 
wiesen in Teilbereichen Schäden 
auf. Die fehlende Möglichkeit der 
Längenausdehnung der Einde-
ckung tat dann das Übrige. Ledig-
lich die kleinteilig strukturierte 
Dachform und die Verfalzung hat 
die Kupfereindeckung in sich zu-
sammengehalten und bisher grö-
ßere Sturmschäden verhindert.  
 
 
 

 
 

 

Durch das Flattern der Eindeckung 
weisen Teildachflächen mit starkem 
Windangriff und fehlendem Halt zur 
Deckunterlage in einigen Bereichen 
die üblichen Schadenbilder auf.   
 

Bericht wird fortgesetzt … 
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Netzwerk 
·   Dachdecker- u. Klempnerinnung 
·   100 TOP-Dachdecker Deutschland 
·  Interessengemeinschaft  
 Edelstahl rostfrei (ISER) 
·  Schieferdecker Infonetz  
·  TECU-Partner 
·  Immobilen-Schaden-Service (ISS) 

St. Katharinen Hamburg 
St. Michaelis, Hamburg (Michel) 
St. Marien, Rostock 
Kirche Hanstedt  
Marktkirche Clausthal 
Kirche Föhrste��
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Ebstorfer Straße 5 b    29549 Bad Bevensen 
Fon (05821) 9885-0      Fax (05821) 9885-30 
E-Mail  info@bade-daecher.de 
Internet  www. bade-daecher.de 
Ust-ID-Nr. DE 116682455 
Handelsreg. Amtsger. Lüneburg HRA 120441 
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Turmsanierung:  St. Katharinen, Hamburg (Teil 1)  

 Querfalzausbildung bei                 
 Turmdeckungen �
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